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LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

die Zahl der Menschen, die mit und nach einer Tumor-
diagnose in Deutschland leben, wächst erfreulicher Weise 
stetig – damit aber auch die Zahl von Patient:innen, die mit 
Langzeitnebenwirkungen und Spätkomplikationen leben. 
Dieser Thematik widmen wir am 06. September 2023 und im 
Frühjahr 2024 jeweils eine Veranstaltung im Rahmen unserer 
„Towards new standards in oncology“ Reihe. 

Im ersten Teil geht es um die meist wenig thematisierten 
und unterschätzten kognitiven Einschränkungen, neue 
Wege, die Polyneuropathie, die auch im Rahmen einer 
Immuncheckpoint-Blockade auftreten kann, erfolgreich 
zu behandeln, um kardiovaskuläre Erkrankungen, die die 
häufigste nicht-tumorassoziierte Todesursache im Lang-
zeitverlauf von Krebspatient:innen ausmachen, und um die 
Spätkomplikationen von Patient:innen, die im Kindes- und 
Jugendalter (childhood cancer survivors) eine Tumor-
erkrankung durchgemacht haben.

Wir freuen uns, zu jedem Thema ausgewiesene Expert:innen 
als Referent:innen gewonnen zu haben, die mit uns die neu-
esten supportivmedizinischen Therapiestandards teilen.

Nehmen Sie in Präsenz im Georgie’s auf dem Campus 
St. Georg teil und treffen Sie unsere Vortragenden bei einem 
abschließenden Get-together live vor Ort oder nutzen Sie 
die Möglichkeit einer virtuellen Teilnahme im Livestream.

Wir freuen uns auf einen spannenden Abend mit Ihnen.

Herzlichst, Ihre

PD Dr. med. Georgia Schilling	 Prof. Dr. med. Dirk Arnold

HYBRID­
VERANSTALTUNG:

VOR ORT
UND ALS 

LIVESTREAM

MITTWOCH, 06. SEPT. 2023, 18:00 – 21:00 UHR 

PROGRAMM

17:30	 Anmeldung und Registrierung

18:00	� Begrüßung und Moderation 
PD Dr. G. Schilling

18:05	� Kognitive Einschränkungen 
Prof. Dr. O. Rick  
(15 Min. Diskussion)

18:50 	� Polyneuropathie  
Dr. M. Steimann 
(15 Min. Diskussion)

19:35	� Childhood cancer survivors 
Dr. J. Gebauer 
(15 Min. Diskussion)

20:20	 �Kardiotoxizität 
Prof. Dr. M. W. Bergmann 
(15 Min. Diskussion)

21:00	� Ende der Veranstaltung, 
anschließend Get-together



VERANSTALTER

Asklepios Tumorzentrum Hamburg
www.asklepios.com/hamburg/tumorzentrum

ANMELDUNG

DIE VERANSTALTUNG IST KOSTENFREI,  
EINE ANMELDUNG IST ERFORDERLICH!

Nutzen Sie bitte  
die Möglichkeit  
der Anmeldung  
über unsere Website:  

https://www.aerzteakademie-hamburg.de/?SemID=6393

Wichtig: Geben Sie bitte bei Ihrer Anmeldung an, ob 
Sie vor Ort oder via Livestream an der Veranstaltung 
teilnehmen möchten!

Die Teilnahmeinformationen für den Livestream
erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung per E-Mail.

ANERKENNUNG

Diese Veranstaltung ist zur Akkreditierung bei der  
Ärztekammer Hamburg eingereicht.

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie
Christin Fink • Tel.: +49 40 181885-2520
aerzteakademie@asklepios.com

VERANSTALTUNGSORT

Georgie – Kongresse & Events
c/o Asklepios Klinik St. Georg, Haus W
Lohmühlenstraße 5 • 20099 Hamburg

REFERENT:INNEN 

Prof. Dr. med. Martin W. Bergmann 
Chefarzt Innere Medizin, Kardiologie 
Asklepios Klinik Altona

Dr. med. Judith Gebauer  
Fachärztin Innere Medizin, Endokrinologie und  
Diabetologie, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
Campus Lübeck

Prof. Dr. med. Oliver Rick 
Chefarzt Rehaklinik Reinhardshöhe 
Ärztlicher Leiter MVZ Reinhardshöhe

Dr. med. Monika Steimann 
Chefärztin Hämatologie, internistische  
Onkologie/Psychoonkologie 
Strandklinik Boltenhagen

MODERATION

PD Dr. med. Georgia Schilling 
Chefärztin Onkologische Rehabilitation,  
Onkologische Ambulanz 
Asklepios Nordseeklinik 
Westerland/Sylt
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WIR DANKEN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG

Transparenz: Die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arznei-
mittelindustrie e. V.“ (FSA) haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Kodex 
enger gefasst. Zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potenzielle Teilnehmende 
von Kongressen bereits im Vorfeld der Veranstaltung über Umfang und Bedingungen der 

Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Dieser Verpflichtung kommen wir 
nach und informieren Sie über die Höhe des Sponsorings der beteiligten Arzneimittelfirmen 
für Standaufstellung und Auslage Werbematerialien etc.:

angefragt


